
ENERGIEAUSWEISfür Wohngebäude
(EnEV 2009)gemäß den SS 16 ff. Energieernsparverordnung

gültig bis: 10 / 2023

Gebäude

Gebäudetyp
Adresse

Gebäudetei l

Baujahr Gebäude

BaujahrAnlagentechnik 20'12

AnzahlWohnungen 48

Gebäudenutzfläche AN 35'18,8 m,

ErneuerbareEnergien keine

Lüftung Art der Lüftung nicht definiert

Anlass der Ausstellung des Energ eausweises
E Neubau E Verm etung^/erkauF E lodernisierung (Anderung / Erwe tefung) [] Sonstiges

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des cebäudeli
Die energetsche Oualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unier
standardis erten Randbedingungen oder dLrrch die Auswefiung des Energieverbrauchs ermttelt werden
Als Bezugsfläche dient die energetische Gebäudenulzfläche nach der EnEV, die s ch in der Rege von den
algemejnen Wohnf ächenangaben unierscheidet Die angegebenen Vergleichswerte solen überschlägigEl
Verg eiche ermöglichen (Erläuterungen s ehe Seite 4)

Datenerhebung Bedarf /  Vefbrauch durch !  Eigentümer E Ausste ler

l-l usweis sind zusälzl ':he Informationen zur energetischen Qua ität beigefügt
äbe)

Hinweise zur Verwendung de:i Energieausweises
Der Energleausweis dient ledigl ich der Informat on Die Angaben m Energ eausweis beziehen sich
auf das gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudete I Der Energieauslvels st
ledigl jch dafür gedacht,  einen übeßch ägigen Verg eich von Gebäuden zu ermöglchen.
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1977 I 1993
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ENERGIEAUS}WEIS
gemäß den SS'16 ff. Energieeinsparverordnung

Berechneter Energiebedarf desi Gebäudes

Energiebedarf Co2-Emissionenl)
Endenergiebedarf dieses cebäudes

für Wohngebäude
(EnEV 2009)

06542 A stedt

79,0 kwh/(mza)

z

Primärenergiebedarf ("Gesamtenergieeff izienz")
Anforderungen gemäß EnEV2)
Primärenergiebedarf
ls lWen 85,2 kwn4m aJ ArforderJlg(we1
Energetische Qualität der Gebäudehiille H'T
lstwert. 0,504W/(m'?K) Anforderungsweri'
Sommerlicher Wärmeschulz (bei NeLrbau) E

401)

85,2 kwh/(m,.a)
Für Energiebedarfsberechnungen
verwendetes verfahren

kwh/(m'a) E Verfahren nach DIN V 4108-6
und  D IN  v  4701-10

E Vereinfachungen nach S I Abs 2-W(mz K)

Jahrl icher Endenerglebedarf in kwh/(m' a)für
Heiz!ng Warmwasser Hilfsgeräte 4)
2'19A40 55552 2534

>40050 1 0 0 1 5 0 200 2s0 3 0 0  3 5 0

Endenergiebedad
Energieträger
Erdgas

Gesamt
kwh/(m'?a)

Ersatzmaßnahmen 3)
Anforderungen nach 57 Nr.2 EEWärmeG

Anlorderungen nach 57 Nr. 2 i.V. mit ö8 EEWärmeG
D i e E n E v - A n f o r d e r u n g s w e r t e s i n d u m ' - v e r s c h ä r f t

Primärenergiebedarf

Vergleichswerte Endenergiebedarf

Passiv EFH Durchschnitl EF
haus NeubauWohngebäude

5)

Verschärfter Anforderun gswert:

Transmiss:onswärmeverlust H'T
Verschärft er Anfof derun gswert:

- kwh/(nr'?a)

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die Enerqeensparuerodnung assl lürdie BerechnLng des Efergiebedaifs zwe all€rnä1lv€ Ber€chnufgsverfähren zu dieim
Einzerbllzu unteßchiedlchen Ergebrrssen führen können Insbesondere wegen slandadisiederRandbedingLngen e aub6n
de angegebenen Werte kelne Rückschlüsse aufden tatsächichen Energlevedrauch De ausqewlesener Bedadsv/erle sind
spez fsche Wede der EnEV p.o Auadratmerer Gebaudenutzfiäche (AN)

r l
3)

freiw ge Angabe 2)be Neubar sow e beil/odern sieruns m Falle des S 16 Abs T Satz 2 EnEV
nur bel Neubau im Falle der Anwendrng von S 7 Nr 2 Emeuebare'Energien Wärmegesetz
ssf e nschleßlich Kühllns 5) EFI: Einfam enhäuser, N,lFHi ft4ehdamilienhäuser

[/]etob ekt [,4ehrfami ienwohnhaus / 06542 Allstedt / Fabdkstraße 12 a-f



ENERGIEAUI}WEIS
9emäß den SS 16 ff. Energieeinsparverordnung

für Wohngebäude
(En EV)

Erfasster Energieverbrauch d€rs Gebäudes

Energieverbrauchskennwert

1 0 0 1 5 0

Energieverbrauch für Warmwasser E entha ten E nichi enthalien

E Das Gebäude wird gekühll der typische Energieverbrauch für Kühlung beträgt bei zeitg€,mäßen Geräten
etwa 6 kwh je m'z Gebäudenutzfläche und ,lahr Lrnd ist im Energieverbrauchskennwei nicht enthalten

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Energieträge.

200

Abrechnungs Energie- Anteil
zeltraum verbrauch Warm-

wasser

250 3 0 0 350 400 >400

Kiirna- Energeverbrauchskennwert
faktor (zeitlich bere nigt, klimabereinigt)

Heizung Warmwasser Kennwert
lkwhi(m, a)l

Vergleichswerte Endenergiebedad

Ikwhl

Dur.hschnitt EFHefergelisch
wohnqebäude frchtwesenllich

Durchschnitt

D e modelllrait ermittelien Ve€lechswerie bezehen sich
auf  Gebälde,  n denen d ie Wärme lür  Hel .ung und
Warmwasserdurch Heizkessel im Cebäude berc t -

So ein Energievefbrauchskennwertverglichenwerden,
der keinen Wamwassera nteil enthä I, st2u beachten,
dass aufdie Warmwasserbereitung je nach GebäLroe-
sröße 20 -40 kwh/(rn': a ) enifallen können
SoLLejn Energieverbrauchskennwed e nes mit Fem- oder
Nahwärme behezlen Gebäudes verclchen werden, sl
zu beachten, dass hier norma eMeise ein urn 15 - 30 %
geringerer EnergieverbElch äs beivergk,chbaren
Gebärden mit Kesselheiz!ng zu elwaden isi1 )

Erläuterungen zum Verfahren
Das Vefahren zur Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten isl durch d e Energieeinsparvefordnung vorgegeben
D e Wede slnd speziiische Werle pro Ouadrarrneter cebäudenolzf äche (AN) nach Enercee nsparverudnung Der
tätsächlich gemessene Verblauch elnerWohnLrng odereines Gebä!des welchl nsbesondere wegen des
Witterungse nrusses und sich ändernden NulzeNefialiens vom angegebenen Ene.gieverbrauchskennwert ab

') EFF - Einfä'r alhäurer, lVfF - \,,lehdar he-iau.er

l,4ietobjekt Mehrfamil enwohnhaus / 06542 Al]stedt / Fabrikskaße 12 aJ



ENERGIEAUSWEISfür Wohngebäude
(EnEV)gemäß den SS 

'16 ff. Energieeinsparverordnung

Erläuterungen

Energiebedarf - Seite 2
Der Enerqiebedalf wld in diesem En€rgieausweis durch denJahres-Primä.energi€bedarrund den Endenergiebedarf
daeestell Diese Ahgaben werden rechne scferhitlet DieangegebenenWedewedenaufderGrundtageder
BaLuntedagen bzw gebäudebezosener Dalen Lnd unlerAnnahhe von stahdardis enen Randbedinsunqen (z B
slandard siene Klmadaten, defLniedes Nukeryefhaiten, standadiserte Innef tempeEtur und lnnere wäm€gewinne usw )
be@chnel So lasst sich d e energelische Qualtat des Gebäudes unabhängig vom NutzeNerha ten und d6rWelt€rage
beu.telen nsbesondere wesen standafdisieder Randbedinqunsen €rauben die ans€sebenen Wede keine Rücksch usse
auf den tatsachlichen Eners everbmuch

Primärenergiebedarf - Seite ?
Der Prmärenergiebedad bildet die Gesamtenergieefiizenz eines cebäudes ab Erberückschligl n6bendef Endenerqie
auch die so qonannte ,Vorketie (ERundung, GewDnung, Venei ung, Umwand ung)derjeweils eingesetzten Energet.ager
(z B HeizöI, Gäs, Slrom, erfeuedare Ehersjen elc ) Kleine Wene (gdner Bereich)signalisjeren einen ge ngen Bedad
und damlt e ne hohe Energieefijzienz hd Ressourcen und umwe rschonende Energienutzung zusätzlich können die mit
dem Enersiebedarrverbundener C02 Ehrssionen des cebäudes lre willig angegeben werden

Energetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2
Angegeben istder spez fische, auidie wameübedragende Umfassungsfläche bezogene Transmissionswbrmevorusl
(Fomelzeichen I der E|EV: HT) Er ist ein Maß for die durchschnrdliche enersetische Qua rläl a lerwärmeübertrasenden
Umfassurssiäch€n (Außenwände, Decken, Fefste.elc )ein€sGebäudes K eine Werle s gna isieren einen qutef
bauichen WämeschuD Außedem stellt die EhEV Anroderunaen an den sommedichen Wärmeschulz tschutzvor
!berhilzung) eines Gebaudes

Endenergiebedarf - Seite 2
Der Endene€iebedarfs br d e nach technischen Reqe n berechnete, jähfich benörigre Energlemenge filr Heizug, Lotrung
und Warmwasserbeeilug an (, Normv€rbralch ) Er wird hrer Standardk ima hd nutzu ngsbedingunoen eriechnet und lst
ein Maß f0r die Energieefflzefz eines Gebaudes und sernerAnläsenlechnlk Der Endenersiebedarl stdje Enersiemense,
die dem Gebäude beisLandardisierten Bedngungen unler BerilcksrchlLgung der Energi€ve.luste zügeführl werden h!ss,
damit die stahdard sEde lnneftemperatuf, derWamwasserbedarl und dE notwendlge L0ftung sichergesleltwerden
können Keine We.le (grüf6r Bere ch) signalisieen einen serinqen B€darfund damitene hohe Ehe.sLeefiizienz
D e VergL€ichswede für den Energiebedarlslnd mode lhan erm Lte te Wei€ Lnd sollen Anhä tspunkh rüf grobe Vorgl€iche
derWerte dios€s Gebäudes m t den Verglelchswerten ermöglich€n Essind ung€fähre Bereiche angeg€b€n, in donq die
Wene rürdie einzelnen Vergleichskalesorien liegen lm Einzelfalkonnen dieseWede alch außerhabderanqegebefen

Energieverbrauchskennwert - Seite 3
Def ausgewesene Eneqleverbrauchskennwertwir.l für das Gebäude aufder Basis def Abrechnung von He z und ggi
WamwasseRoslen nach der Heizkoslenvercrdnung und/oder auf Grund anderer geelgneterVerbrauchsdaten ennitte t

örtllchefWetterdat€naLTeinendeltschla.dweilenMiltew€lrLmq€r€chnetSoführefbelspielsweisehoheVebräuchein
ernem einzeln€n hanen Wintef nicht zu eiherschechlo@n BeulGilunqd6s Gebäudes DerEnergreverbrä!chskennweftgibl
Hinweise aufd e enerqelische Oua itat des Gebäldes und seine. Heizunssanlase Kleine Wede sigha isieren einen
genngef VerbEUch EinRÜckschlussalfdenktinflgzueeartendonVerbrauchistjedochnchlhöglich Insbesohdere
können die VerbEuchsdaten einzelnerWoh.einheiten slark differieren, wellsE voh deren Lage im Gebäude, von der
jeweiige. Nulzuns Lndvom ind viduel en Veda ten abhänoen

Gemischt genutzte Gebäude
F0r Energiea!swelse beisemischl genutzten Gebauden ehlhä L die Energieeinsparyerordn!ng besohdee Vorgaben
Danach slnd -je nach Falgeslaltung entweder ein sem€insamer EnersEalsweis iit alLe Nulzungen oder zwei gelennte
Enefsieausweise turwohnungen und d e obigen NulzLnsen auszust€llenidres ist auf Seile 1 derAusweise erkennbar (ggf

4
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Modernisierungsempfehlungen zum Energieaus;weis
gemäß den SS 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

cebäude
Adresse 06542 Allstedt Hauptnulzung/ Wohngebäude

Fabrikstraße 12 a-f cebäudekategorie

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung sind E mögtich E nicht mögtich
Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

Nr. Bau- oderAn agentei le Nlaßnahmenbeschreibung
1

2

3

5

6

7

8

E weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt
Hinweis: lModernisierungsempfeh ungen für das cebäude dienen lediglich der lnformatbn

Es sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung

BeispielhafterVariantenvergleich (Angabenfreiwil l ig)

Ist-Zusiand Modernisierungsvariante,l l \Iodernisierungsvariante 2
lvlodemisierung gemäß

Pr märeneruiebedari
lkwh/(m.'a)l

E nsparung gegenüber
lst-Zustand [%]

Ende€iebedarf

Einsparung gegenüber
srzustand t%l
C02-Emissionen
Iks/(m"a)l
Einsparung gegenüber
lst-zustand [%]

Aussteller
Dipl -lng. Kai Dittrnann
Spritzenplatz 5
06542 Allstedt OT Niederröb ingen

N iedef röbl in gen, 22.0 4.2A 1 4
DatLrm UnterschriftdesAusstellers

/ 06542 Allstedt / Fabrikstraße '12 a-f


